
LOEWE KMU-Verbundförderung Hessen 
 
FuE-Projekte von KMU mit Hochschulen oder Forschungseinrichtungen 

Gegenstand der Förderung 

LOEWE fördert die Durchführung von FuE-Verbundvorhaben hessischer KMU mit Hoch-
schulen und Forschungseinrichtungen, um die Entwicklung innovativer Produkte, Verfahren 
und Dienstleistungen zu beschleunigen und zukunftsorientierte Arbeitsplätze zu schaffen. 
Im Mittelpunkt der Förderung stehen Modell- und Pilotprojekte zu den hessischen  
Technologieschwerpunkten 

 Informations- und Kommunikationstechnik, Multimedia 
 Mikrosystemtechnik 
 Umwelttechnik 
 Biotechnologie und Medizintechnik 
 Nanotechnologie, Neue Werkstoffe 

Antragsvoraussetzungen 

 KMU (gem. EU-Definition: < 250 Mitarbeiter, sowie Jahresumsatz höchstens 50 Mio. 
€ oder Jahresbilanzsumme höchstens 43 Mio. €) der gewerblichen Wirtschaft mit Be-
triebsstätte in Hessen 

 Dauer des Projektes: 1 bis 3 Jahre 
 Kooperation mindestens zweier Partner (KMU und wiss. Einrichtung) 
 Eindeutige Kernkompetenzen der Partner werden vorausgesetzt 
 Das Vorhaben muss ein hohes technologisches Risiko aufweisen 
 Das Vorhaben darf noch nicht begonnen worden sein 

Art und Umfang der Förderung 

 Die Förderung wird als nicht rückzahlbarer Zuschuss gewährt 
 Die Höhe der Förderung beträgt für KMU zwischen 30% und 49% der zuwendungs-

fähigen Projektkosten 
 Zuwendungsfähige Projektkosten sind: 

- Personalkosten nach Stundensatz (KMU) bzw. Bruttolohnkosten (wiss. Einrichtun-
gen) 

- Mieten, Leasingraten, Abschreibungen 
- Betriebsmittel 
- FuE-Unteraufträge an Dritte 

 Das Antragsverfahren ist zweistufig (Skizze, Vollantrag) 
 Skizzeneinreichungen sind jederzeit möglich 

 
Programmlaufzeit bis 31.12.2013 
 
Weitere Informationen 

Spitzmüller AG - Technische Unternehmensberatung 
Brambachstraße 12, 77723 Gengenbach 
Tel.: 07803/9695-34 
Fax: 07803/7474 
E-Mail: jennifer.philipp@spitzmueller.de 
Internet: www.spitzmueller.de  


